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Theoretischer Hintergrund

(Eisenberger et al., 2003)
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Theoretischer Hintergrund

Cyberball Paradigma

Abb. 1 Cyberball Paradigma
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Theoretischer Hintergrund

Induzieren von sozialem Schmerz in Form von Zurückweisung 

„Social Rejection Task“

• Cyberball Paradigma

• Dating Profil erstellen: Teilnehmende geben an, welche Profile sie aus einer Auswahl aus simulierten 

Datingprofilen präferieren → „Feedback Blocks“: Akzeptanz oder Zurückweisung (Hill et al., 2022)

• Bilder von Ex-Partner:innen zeigen (Kontrollbedingung: Bild von Freund:innen) (Kross et al., 2011)

• Erinnerung an soziale Zurückweisung hervorrufen: Teilnehmende berichten im Vorfeld über 

schmerzhafte Erfahrungen im Zusammenhang mit sozialer Zurückweisung → Cue ruft Erinnerungen 

hervor (Meyer et al., 2015)

  

+ fMRT oder PET und Selbstauskunft zu emotionalem Erleben 



www.tu-chemnitz.de6Chemnitz ∙ 10. Dezember 2025 ∙ Chiara Burckgard

Theoretischer Hintergrund

Induzieren von physischem Schmerz

• „Cold Pressor Task“ (MacDonald & Leary, 2005)

• Hitze/Wärmestimuli (Bach et al., 2018)

• Kontinuierlicher Muskelreiz (mittels Injektion in Muskel) 

(Zubieta et al., 2001)

• Elektrodenstimulation (Bonenberger et al., 2015)

+ fMRT oder PET und Selbstauskunft zum Schmerzerleben

Abb. 2 Cold Pressor Task
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Theoretischer Hintergrund

Relevante neuronale Strukturen – Dorsaler Anteriorer Cingulärer Cortex 
(dACC)

 

     

Abb. 3 Dorsaler Anteriorer Cingulärer Cortex
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Theoretischer Hintergrund

Relevante neuronale Strukturen – Anteriore Insula 

 

     

Abb. 4 Anteriore Insula
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Theoretischer Hintergrund

Relevante neuronale Strukturen – Das Endogene Opioid System

• Freisetzung endogener Opioide zur Schmerzhemmung

• binden an Opioidrezeptoren, die sich an Membranen schmerzleitender Neuronen befinden → 

Unterdrückung der Freisetzung von Neurotransmittern, die an der Schmerzweiterleitung beteiligt sind 

(Schandry, 2016)

• Sozialer Schmerz (Zurückweisung) → erhöhte µ-Opioid-Rezeptor-Aktivität in Gehirnarealen, die mit 

Verarbeitung von physischem Schmerz assoziiert sind (Amygdala, Thalamus, Nucleus Accumbens, 

Periaquäduktales Grau) (Meier et al., 2020)

Gilt das auch für sozialen Schmerz?
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Forschungsfrage & Zielsetzung

     

Forschungsfrage

„Inwiefern teilen die Verarbeitung von physischem und sozialem 
Schmerz gemeinsame neuronale Aktivierungsmuster im 

menschlichen Gehirn?“

Zielsetzung

Überblick über den aktuellen Forschungsstand geben



www.tu-chemnitz.de11Chemnitz ∙ 10. Dezember 2025 ∙ Chiara Burckgard

Forschungsfrage & Zielsetzung

     

Relevanz

• soziale Desintegration, Einsamkeit und Schmerz verstärken sich gegenseitig 

(Macchia & Fett, 2025)

• Betonung der Relevanz von sozialer Unterstützung bei (chronischen) 

Schmerzen (Weiß et al., 2024)

• Verständnis von gemeinsamen neuronalen Aktivierungsmustern hilft, 

Komorbiditäten besser zu verstehen, bietet Ansätze für transdiagnostische 

Therapien (z.B. DBT) (Schmitt et al., 2016)
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Methodisches Vorgehen

Datenbanken: APA PsycArticles, APA PsycInfo, MEDLINE, PSYNDEX, APA PsycTherapy, PubMed

Suchterm:

 

(“neural correlates“ OR “dorsal anterior cingulate cortex“ OR dACC OR „anterior 

insula“ OR „mu-opioid receptor“ OR „µ opiod receptor“ OR „endogenous opioid“ OR 

„opioid system“)

AND (“social exclusion“ OR „social rejection“ OR rejection OR „social pain“)

AND (“physical pain“)
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Methodisches Vorgehen

Ein- und Ausschlusskriterien (PICO-Schema nach Nordhausen & Hirt, 2018)

Selektionskriterium Einschluss, wenn… Ausschluss, wenn…

Population Humanstudie, Erwachsene (≥ 18 
Jahre), klinische oder gesunde SP

Kinder/Jugendliche, Tierstudien

Interventionen (Quasi-)Experimentelle 
Untersuchung von physischem 
und/oder sozialem Schmerz
Klare Differenzierung zwischen 
physischem und sozialem Schmerz 

Schmerz nicht klar operationalisiert; 
keine Differenzierung zwischen 
physisch und sozial

Comparison Vergleich Schmerzbedingung 
(physisch vs. sozial) vs. 
Kontrollbedingung

Keine Kontrollbedingung

Outcome Messung neuronaler Aktivierungen 
(fMRT, MRT, PET)

Nur Erhebung von 
selbstberichtetem Schmerzerleben, 
nur Messung physiologischer 
Parameter
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Methodisches Vorgehen

Screening-Prozess (PRISMA 2020 Flussdiagramm)
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Methodisches Vorgehen
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Ergebnisse

Tabelle 1 Studienübersicht
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Ergebnisse

Tabelle 2 Darstellung zentraler Studienergebnisse
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Fragen

Sind die gewählten Vergleichskriterien der Tabellen geeignet?

Sollten die statistischen Kennwerte, Interpretation in Tabelle 2 ergänzt 
werden oder in einer eigenen Tabelle aufgeführt werden?

Wie detailliert sollen die Angaben zu statistischen Kennwerten sein? 
Sollen zwecks Vergleichbarkeit eigene Werte berechnet werden?
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Ergebnisse

Qualitätsbewertung – Risk of Bias

Quality in Prognosis Studies Tool (QUIPS) nach Hayden et al., 2013

Gesamtbewertung

- kleine und selektive Stichprobe    

- keine Randomisierung (aufgrund genetischer Gruppierung)    

- erhebliche konfundierende Variablen (Psychopathologie, Methadonbehandlung)

- unzureichende statistische Adjustierung

- geringe Power

→ moderates bis 
hohes Risiko für Bias
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Fragen

Sollten die QUIPS-Werte mit in die Ergebnistabelle/Tabelle mit 
statistischen Kennwerten oder in eine eigene Tabelle?
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